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Seringtoifel-Satanische Takte LP/LD Ocho Bolas-Trabajo Duro HLP 

Bie bestnägliche Nischang aus Di! 7 klassiche Di!-Hänaer in tradition- 
Punkrack & Ska aageraichert nit ellen 82er UI-Souad. Auf 1068 Stück 
ejaigen Spritzara HC nad Metal. Ninitiert. 


EB uw I 3 Di PRESENTARVI PERL VOSTRO DIVERTIPTENTO,ÄLREALESUONO DELLASTRAUA. ‘ 
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V.A.-Anerican Headaches LP De BE 
15 in Europa uavaröffentlichte V.A.-0il Siaso Ancora Quili LP 


Sticks von Kiblick Hensane, Yassies, Bisher hierzulande sehr schwer zu 
Uraschod Dass, Naatat Yacay & The kriegendar Italo-Sanpler ait 
Barnt. 1.2:. das beste, was die Italiens besten Bi!l- and Streat 
anerikanische Istkäste in Sachen Bands als deutsche Prassang. 


Hit & Strset-Fank zu bieten hal. 
, 


Iı Vertrieb von Fire Engine * Wiescher Yes 99 * 4339 Nälhein/Rahr 
oder drekt bei 
dia Records 
P.0.Box 1713 
8630 Coburg 
Geraany 


Tel.: 09561/50999 
Aktuelle Hail-Order Liste nit vielen Soaderangeboten (LP’s ab 11B#), 


Fanzines, T-Shirts, Raritäten & Inporten gegen 60PFf. Räckporto in 
Briafnarken. 


Bir ham noch tänge nicht 
genug! oder was??? 


Als das Konzert zu Ende war, } 


Hach nunsehr ?2 Ausgaben dieses ultra-hyper-nega-neilen | Mar mail Eine. DW Cha er 


Kult-Kagazines ist inner noch kein Ende abzusehen. Zwar ® überhaupt nichts getan hatte, 
hab‘ ich überall ruaposeunt, daß diese Nummer # und auch die Band wurden von 
aindestens 40 Din Ad Seiten und 'ne beigelegte von umzingelt und bedroht. 
Freisingle haben wird, Zeit & Katerial reichen aber nur Ef re u u 
für 'n läppischen ASer sit lächerlichen 24 Seiten. brannten Schnürsenkel. Manche 
Schüler suchten Schutz bei ih- 


Dabei wird's in Zukunft wohl auch bleiben, denn der 
ganze Stress ait dem Label artet aittlerweile in 'nen 
banztagesjob aus und ich habe einfach keine Jeit eehr, 
us _ein einigersaßen profihaftes Heft auf die Beine zu 
stellen. Also zun wieder is Kleinforeat, sit billiger 
PC-layout und gexohnt vielen Leichtsinns- und "sir 
blieben die Finger höngen*-Fehler. Und ganz nebenbei 
auß ich ja auch noch zur Kaloche gehen... 

Yenn ihr diesen Kißstand ein Ende bereiten wol!t, kauf 
also ganz viele Platten und Fanzines, dann kann ich 
eines Tages die Füße auf den Fisch legen und dieses 
Schaierblatt von 'nea Profi anfertigen lassen. 


Ein echter Hgstory-Artikel fehlt zwar in diesen Neft, 
dafür gibt's aber ein. aktuelles intervien nit Garry 
8 Buchell, was für den Anfang reichen sollte. Für die ir. 
23 wurde air ein Artikel. zus Thesa Skinheats, bler 
Jahre” und Fußhall-Kraxall versprochen. Ansonsten B& 
espfehle ich das Kult-Buch "Spirit of 69*, welches © 
dieser Tage erscheint, von eines Fachaann geschrieben & 
wurde und bei Die Records erhältlich ist. 


Ru: er 
In Sachen Interviews haben wir diesaal Enstands letzte „WIR HAUEN 
wahre Skinhead-Oi!-Cunbo Close Shave zu bieten, die sur $ GEGNERINNEN 
Pi noch_ vollen und oeilen Kretched Ones aus Asiländ, eben AUFS MAUL“ 


9 den ollen Garry Bushell, die sellsusen Anhrein aus 

ü Wales” und die kultigen Lokalnatadore aus'z Pott. 
Eigentlich doch recht vernünftig für nur noch ?% Seiten 
45, oder? 


„Wir sind die Reenes (Skin- 
head-Mädchen), die der Skin- 
head-Szene aus Schwerin ange- 
hören. Es ist doch totaler 
' Buena daß der Gruß ‚Heil' 
: F e & wichtigtu i 
Das vielgeforderte Becks Pistols-Inlervien var nal er ee 
wieder zu Yang, kosst aber in die te Ausgube voa Sub | doch alle Glatzen schon im 
Culture Skinhesd-Zine. Aal nieder ein echter beueis ren =. 

x . : 5 Fränkisch alfa ni ußerdem finden wir es total 
ie daß ; a. ee " ränkische H ll beschissen, daß Ihr schreibt, 
anständiges au e Kelle, kriegt. daß die Mädchen ausschließlich 

dazu da sind, sich von den Skin- 
An letzten Neus sei noch gesagt, daß Bocls & Braces ! heads Feuer für eine Zigarette 
gerade im Studio sind un ne neue Löngrille : geben zu lassen. Wir Reenes j 


aufzunehaen, die laksnas-LP wohl aueh bald rauskonst, | weibfichen Ben 
Shanrocks und Blaggers angekündigt hat, die ueplante dern) ein paar aufs Maul zu hau- 
Tour von Boots & fraces/ Red Alert in's Kasser fällt, ; pn u Meinung 

sure f : in i 4 männlichen ns zu vertre-® 
| der Italien Sanpler hoffentlich ab Dezesber in jedes toi. Es Ist aber wirklich Biöd. 
ordentlichen Laden steht, der "Anericen Headaches” kurz Sinn, daß wir die Politik den 
danach kosaen wird und für's nächste Frühjahr eine #ini 


Männern überlassen, wir stehen 
5 LP eit 7 Kretched Ones-Stücken auf 'nes deutschen Lahe] hinter unserer Meinung. Wir re- 
erscheinen soll. 


den nicht über so einen Kram 
wie Kino, sondern über voll geile 
Gruppen wie Störkraft, Skrew. 
driver, End-Stufe etc. 
Und wir sind klar im Kopf. 
Denn damals hat nicht der Ras- 
senhaß die ‚Kriegskatastrophe’ 
ausgelöst. Findet Ihr es denn 
gut, wenn überall Bordelle und 
die Nutten durch die Straßen zle- 
hen? Ist doch klar, daß die Jungs 
in Dresden für ‚Sauberkeit und 
Ordnung’ sorgen wollen.“ 
Jacqueline und Grit 


Die penetrante Presse-Hetze ird wohl auch jeder 
aufgefallen sein. Hierzu war ebenfalls ein Artikel 
geplant, außte aber den Stress und der Ausik weichen. 
Korat aber vielleicht nächstes zal. 


Als allerletztes sei gesagt, daß das CO nunuehr für 
Dircktbesteller UHD Heiterverkäufer 108 kostet (ab 5 
Stück allerdings portofrei) und dieses 2ine deshalb in 
den Läden und Verlrieben 50Pf. bis 10% teuerer sein 
MU wird, was in someit korrekt ist, weil näelich jedes #7 
% Heft 1,6008 Portokosten für den Einzelbesteller zit B% 
sich zieht. Also nicht fluchen sondern KAUFER!TN! 


ones will Gewall aus- 
strahlen und auch einsetzen. 


* 


Ans i irg Jones 
ehrden as mit Türken zu 
tun haben. Wegen Körperverletzung, 


Er fühlt sich stark, wenn ihm andere keine Gew riedensbruch 
hilflos . Kahlgeschoren und Jones nein Unrecht 7 er Volksverhetzung. el werds 

; Bewußtset,  zi5 ven! ind unerlaubten Waffen! 5 
von Kopf bis Fuß tätowiert macht man Das BE nn sich 2°. un v i Jahren auf Bewährung verur 
einen Riesenbogen um ihn. Nicht zuun- nm. EN nur. OD’S er zu drei hrend seiner Bewäh- 


recht. Eine halbe Stunde zuvor haben er genischeN Kasieuie bw. I) gentoder teilt. Da er wä 


Ge rungszeit „eine Bullenfrau umge, 


und sein Kumpel Kai einem Mädchen eigenen ; chin 
B “ r eten und > a = hat, wird er wohl auch I 
pe um age Her Se enen he en Erst später wird er merken, 


„ein paar mitgegeben”. Ein paar dut- = daß er sich seine Zukunft verbaut hat. 
zend Leute sahen stumm zu. 


i sind auch dazu da, unseren Ps 


Kighisare Records noch dieses Jahr LP's von den} (Punks, Peacer und Grufti-Wei- W 
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Steve (Close Shave),® 


R Armen (Neadache Rec.), 


Der Preis d 
die Unkosten zur 
lierstellung dieses 


Da 


Porto .14 


nternehmen. 
eckt ledig- 


# 
lNeftes. 


nk an: 


Wretched Ones (wer 


von euch auch immer 
das Interview beant-$ 
wortet hat), Rainer 
Garry DB. Inter-W 
Michel (Lokal-# 
matadore-S0A & FCN!!E 


(für ’ 
view), 


Mit UNSEREN Fahnen 


ist der Sieg!!!) ® 
Rhy (Anhrefn), Walz- 


verk, 


Eastend, a 


verkäufer und alle 
Idioten, die 
dieses Neftß 


anderen 


was für 


was von 


3 


„ICH ZEIGE _ 
@ DEUTSCHE HÄRTE” 


„Ich fand Euren Artikel primitiv 
und aufhetzend. Ich bin zur Zeit 
Lehrling und gehöre zur rechten 

Szene. Mein Freund, der eben- 
falls Neo-Nazi Ist, hat auch einen 
Job, denn Deutsche geh’'n zur 
Arbeit! Ich bin stolz auf ihn. 

Wir führen ein ganz normales, 
geregeltes Leben und halten 
Liebe und Zukunftsplä- 
nen. Es stimmt nicht, daß sich 
Neo-Nazis nicht weiter mit Mä- 
dels abgeben. 
übertrieben und albern wie ein 
Popper. Man unterdrückt halt 
seine Gefühle und zeigt. deut- 
sche Härte.” Michaela 


Halloween, 
lle Weiter-$ 


etan haben. 


Bloß nicht so % 


7 
> 


GLOSESHÄNE 


Ei zn pp yaarnr Worte zur® 
Bandgeschichte”.  -»- - 


Wir formierten uns Anfang 1986. Die damalige 


te Bass und Steve trommelte. In dieser Besetzung nahmen wir 
"the law" für Link auf, dieser Song kam auf den 
0i!"-Sampler. Kurz darauf verlies uns Rich und wir rekru-® 
tierten einen Kerl namens "Fluffy”, der sich sowieso schon® 
die ganze Zeit auf unseren Gi ; 
nahmen wir unsere beiden LP’s auf, tourten durch ganz En 
land und hatten auch ein paar Gigs in Belgien. Diese Dese 
zung bestand bis Keihnachten 1990, danac #8 
Szene in England ziemlich an. Da wir auch von Link noch kein 
Geld gesehen hatten, zog er es vor, die Band zu verlassen. 
Danach übernahm Lurch den Gesang und als bassist 
der vorher bei Section 5 war. Diese Besetzung ist die aktu-® 
elle, in der wir eine Single bei S.P.E.-Records gemacht ha-®8 
ben, die "keep on rockin" heißt. 


Was machen Ssectdjon 5 heute? 
Gibt 0-2: ; sde berhzaupt noch? 


Section 5 haben sich nicht richtig aufgelöst. Aber Tosh®& 
sagt, er will solange nicht in England spielen, wie die 
Skins Politik und Musik nicht trennen können. Das ist scha- 
de, denn Section 5 sind vor allem live eine der besten oe 
Bands die ich kenne. Tosh meint, daß die Skinheads ihre wah- 

ren Feinde erkennen müßten. 


| In einem deutschen 
| zmatdonalistischen 
| Skinhead-ranzimne habe ich mal 

| gelesen. daB „alle vom close 
| Shave Rasslsten sind. stimmt 
| das? 


Close Shave ist eine patriotische Band, mehr gibt es dazuf 
nicht zu sagen. 


A 


auf 5 der anderen seite ygagen 
eine Menge Leute daß Section 
5 eine in ko Band selen. 


Section 5 waren niemals eine linke Band. Die Leute, die die- 


'se Lügen verbreiten haben Scheiße im Hirn und von nichts 


eine Ahnung. Section 5 waren schon immer eine Oi!-Band, die 


'sich nach den frühen 80er Jahren orientiert haben und bei 


denen Politik niemals eine Rolle gespielt hat. 


I BE - Ra DE IE IP LT a ea a 

Lin k- Records gemacht. - wisst 

Ser, wievdiele Re SE verkauft 

habt >? 

Kir haben keine Ahnung. Brennan hat uns haufenweise Lügen 
erzählt und geht uns aus dem hWeg. 

Aue mzeoisten älteren 

II a — S,.a.c Aez ss imd ja 

zittlerwelile ausverkauft. Gibt 

es svzere Ei Perg noch 2. kaufenm? 


In einer Menge Versandlisten sind unsere Platten noch ange- 
boten. 


Wann können wir svuere z2äichs te 
22 erwarten ır 2 «I auf welchem 
Label 7 - 29 DR Ger Se zrauskomm za ? 


oa 
Zur Zeit üben wir eine Menge neuer Stücke ein, wir haben 
aber keinen Vertrag, um Aufnahmen zu machen. 


ZI za UFER IF >D es I& heute gerade 
za och. e Z_ z2@ HZandvol11l oOoi2is—-Bamds_. 
Gibt es vielleicht azaoch oiz 

pzar unbekannter? 


Es gibt hier verdammt viele politische Bands und ich glaube, 
daß wir zur Zeit die einzige richtige 0i!-Band sind. 


Welche art von Bands haben 
euch mehr beeinflf£1lußt_” die 
jetzigen Blood 2 Monourn Bands 
oder die alten traditionellen 

OoIiI- Com bos3>7 


Die ganzen alten Sachen hatten einen großen Einf,uß auf uns. 
Kir mögen auch einige von den neueren, wie z.B. Brutal At- 
tack, usiness etc. Ein weiterer großer Einfluß waren die 
alten Punk Bands wie die Sex Pistols, Chelsea, Clash usw. 
und auch Slade und die Skids. Wie du sehen kannst, wurden 
wir von einem sehr großem Spektrum beeinflußt. 


close Shave ist ganz Be 
eine patrdijiotische Band. Muß 
Patrdiotismus etwas a it eo: 1 EZ EEE 

zu tum haben oder alcht? 


Patriotismus bedeutet, stolz auf sein Land zu sein, das 
heißt nicht, daß man sich für Politik interessieren ıuß. Die 
Politiker regieren die Länder und eine Handvoll Skinheads, 
die in Bands spielen, werden das nicht ändern. 


Ir denzm detzteonzm paar Jahren 
hat hier iz Deutschland dde 
anzahl der ae ee pr Sid mie 
z2demlich zugeonommean, von 
denen ein Großteäil aus inken 
Studenten besteht. Ist 3 Im 


UXK zomauso?7r 


s 


Ich habe von ein paar Jahren mal was von Sharp gehört, aber 
seitdem Roddy, Morenos Oi!-Records dicht gemacht hat, ist es 
ziemlich still um sie geworden. Sharp-Skins sind nur eine 
stupide Division mehr, die Skinheads gegen Skinheads auf- 
hetzt. Damals, Anfang der :80er Jahre gab es keine dieser 
blöden Organisationen wie diese ganzen Idioten heute. harum 
können sich die Leute nicht ganz einfach für die Musik inte- 
ressieren? 


Skj ns zugenommen. 


Wir ‚haben niemals etwas von einer englischen Ku Klux Klan-: 
Organisation gehört. 


wann Uber 
2 nı c warım Z3hzr 
a3 B15E 


Mr. Kinnock ist der Führer der linken Labour Partei in Bri- 
tannien. Wir mögen ihn nicht, weil er die rote englische 
Rose als das Symbol seiner Partei mißbraucht. 


wie dem kt Fa > ME ber dıaeie neue 
deutsche EInAheljlt >? 


Es ist eine gute Sache, daß euer Land wieder eins ist. Man 
kann die Leute nicht für alle Zeiten hinter einer Mauer ein- 
sperren. 


Eine Menge Engländer hassen 
Deutsche _. % JR x ae 2 


Wir hassen die Deutschen nicht. Wir haben einige deutsche 
Skins in Belgien getroffen, das waren klasse Kumpels. Diese 
Rivalität is meistens nicht ernst gemeint und spielt nur 
beim Fußball eine Rolle oder eben dann, wenn die deutschen 
uns im Spanienurlaub die Sonnenschirme wegnehmen. Es ist 
alles nur Spaß. Ich glaube, daß die meisten von euch dassel- 
be von uns denken, oder? Kir machen uns über sowas keine 
großen Gedanken und lachen darüber. 


die Skinhead-Szene 
Inzm Birmingham aus 7? 


wie sdeht 


Früher sah es hier wesentlich besser aus als heute. Die Po- 
litik hat der Szene sehr geschadet und viele Leute sind ab- 
gesprungen. Früher gab es hier über 400 Skins, heute sind es 
vielleicht noch 30. 


deutsche Bands, 
Zimnes teten a 7 


#. da 2> 


Kennt 


Kir haben an ein paar wenige deutsche Zines geschrieben. Es 
ist gut zu wissen, daß die Skinhead-Szene in Europa noch 
lebendig ist. Die einzige Band, von der wir Platten gehört 
Bar sind die‘ Böhsen Onkelz, und die mögen wir verdasnt 
se 2 gu 


Wann können wir eueren ersten 
Gig 28 Deutschland erwarten? 


Kir würden verdamat gerne in Deutschland spielen. Wenn je- 
mand was organisiert, dann spielen wir sofort. Schickt uns 
genügend Geld, um den Flug zu bezahlen und wir sind sofort 


NMiorzulamnde besteht ein 

a a = = Fe a a | der Punks fast 72 ıı r 
zaoch aus dummen Rortenm_, dd4e 
Drogen in zz ich zeinpumpenm-. Iz 
Britannien war das Ja mal ganz 
a 


Hier ist es mittlerweile genauso. Die ganzen alten Oi!-Punks 
sind verschwunden. 


Welche Jobs habenm die 
Mitglieder swuereoern Band? 


Lurch ist Mechaniker, ich bin LKW-Fahrer, Sid fährt einen 
RER und Dirk arbeitet an einer Maschine in der Fa- 
Fik; 


Großstädten 
e= zweile viele 
Der 
e zus 
Skins 


Im UK haben wir westindische Gangs, die Skins hassen. Wenn 
sie alleine sind, sagen sie kein kort, wenn die Gang hinter 
ihnen steht, sind sie plötzlich die Härtesten. Wir hauen 
ihnen auf die Fresse und sie hauen uns auf die Fresse. 


Deutsches BdIer...welches ist 
dda=z beste >? 


Wir mögen jedes Bier. Das beste deutsche ist wohl das Hol- 
sten Pils. 


Danke an Steve für die Antworten. 


Auf jeden Fall die Dro- 
gen. Sie führen zu Über- 
fällen, Horden und all 


diesen Dingen. Und über- ® 


haupt brauchen wir viel 
ehr Prostitution, es ist 


besser als zuhause zu & 
ee sitzen und eine haralose % 
Sache. 


Sind die Nretched (nes 


eine patriotische Band? 


kir singen richt darüber, 


nie großartig unser Land 
ist, falls du das seinst. MS 
Aber wir sind stolr, hier @ 


zu leben. wir sind aber 
nicht blind und sehen die 
ganze Scheiße, die unsere 
Regierung hier baut. 


Haltst du Patriotiseus 


u für eine politische Sache 


oder ein ganz norsales 
Gefühl? 


fs ist völlig noraal, 
B wenn du dein Land und 


deine Leute liebst. Zur E 


elben Zeit mußt du ein- 


fach die Politiker und £ 


die Regierung hassen, die 
all diesen Bullshit ver- 


zapfen. Die USA hat viele MORE 


sute und schlechte Sei 
ten, aber wir würden sie 
nie ia leben verlassen, 


Was haltet ihr von 
S.H.A.R.P., den I. Klux 


5 Klan und der J.D.L 


Well, wir kennen diese 
Organisationen und wis- 
sen, wofür sie stehen. 


Alber alle diese Sachen 
$ haben nicht ait unsere } 


Band oder unserer Husi 


au tun, das ist nicht 


unser Ding. 


Vie denkt ihr über ie 


_ Behandlung der Indianer 


{ 7 in den Staaten? 


hir» wissen nicht ar ; 

4 über dieses Problee, ın BE 
darauf eine Antwort zu BE 
geben. Die neißten India- ® 
nerreservate sind in Ke- 


& sten unseres Landes. 


ka Anfang der 80er Jahre 
hatte nienand in den 
Staaten Interesse an 
Oi!-Kusik, heute komeen 
‚die besten 0il-Bands aus 
‚ euere Land. Könnt ihr 
euch erklären, warun? 


Adas ist wirklich eine 


nicht nur Skinheads, die 
diese Sache unterstützen. 


& Diese Kusik hat eine gro- 


Be Reichweite, vor alle 
durch die Texte der Ar 


beiter und die guten & 
gabei kann Ü 


"Singalongs”, 
wirklich jeder eine gute 
Zeit haben. Die klassi- 


schen Oil-Platten aus UK 


werden aber niesals über- 
troffen werden, sie xer- 
den. isser die besten 


Joke von Slapshot hat in 
einigen deutschen HC- 
‚Fanzines behauptet, daß 
die Texte der "Stars & 
Stripes“ LP nur eine Ver- 


= arschung gewesen hären. 


as erzählt er den Aseri- 


: kanern über diese Platte? 


Er erzählt hier so zies- 
lich dasselhe. Nienand 
äweiß, ob es ein Hitz war 


oder nicht, ist ja auch 
egal, ausikalisch war es 
jedenfalls ein sehr gutes 


9 Alba. 


Wann können wir euere 
erste LP erwarten? 


Vorraussichtlich wird es 
1992 das erste Wretched 
Ones Albus in voller Län- 
ge geben. Wir haben eine 
Kenge guter Songs und 
wollen, daß der Rest der 


Welt sie hören kann. Geld 
kann uns dabei sehr hel- 


fen. 


rfanınızines 


2Shock Troops 2 15 6ewohnt gut, aber 
irgendwie ohne besondere Hoehepunkte (Ürgassen, liebe 
Autonose!). -Hit Trink 10, Peter&the Test tube Babies, 
Saurftorks, "ner guten und inforsativen Prag-Story und 


:vielen Reviews, Live- und Erlebnisberichten. Der Her- 


ausgeber ist uebrigens der Heinung, dass es leit wird, 
sich (gemeint sind die Schwulen vor Skinkonic und die 
Goetter vos CO-Fanzine) sel an einen Tisch zu set- 
zen...Aber sonst geht's Dir gut, wa??? (20 bei W. 
Diehl, Friedenstr.i2, 6725 Roenerberg 2) 


=20i! Reka # 1 (ha, endlich wal ein Berliner 
line, bei des die Richtung stiaat. Naenlich gut und 
unpolitisch, gegen rechte Ultras und gegen "die" Stinse 
der sharpies...Inhalt ist o.k., wenn auch stellenneise 
noch etwas mager. Auf jeden Fall ein 1602 guter Ein- 
stieg, sit 100% guten Spirit dahinter. Unterstuetzens- 
wert, ohne senn und aber!!! (2,5604 & Porto bei Pik. 
Hr. 7717-6, 1000 Berlin 44) 


Z4hite Pride 8 2 Nie der Nane und das Co- 
ver schon verauten lassen, ein Zine aus der Blood & 
Honour Ecke. An Band werden Celtic Daun, Skullhead, 
Violent Storm, Close Shave, Phtaa Hepena, Infos, zines, 
Fotos und einige Szeneberichte geboten. Geschrieben ist 
das ganze in englisch, und da ich eh' als fauler Mensch 
bekannt bin, hab' ich wich bisher noch nicht zus ueber- 
setzen aufraffen koennen. {304 & Porto bei White Pride, 
Postlagernd, 1153 Vienna, Oesterreich) 


10 | 


=Rückpass # 9 Das uebliche Einerlet...inte- 
ressant lediglich einige Fotos von St. Pauli-Fans. Wer 
oefters zu 2. Liga Spielen geht, sollte sich die Ge- 
sichter serken. (204 & Porto bei #. Heiss, Postfach 
130332, 4608 Dortaund 1) 


*=Kolomir # 2 Hationalistisches Zine aus Po- 
len, gutes Layout, aber recht sangelhafte Qualitaet. 
Inhalt: Szezerbiec, Honor, Ho Renorse, Brutal Attack, 
White Hoise, Przeion Harodouy usw. (Marek Jurczenko, 
P.0.Box 163, 47-400 Ratihor, P1) 


*2Szcerbiec # 1 Ebenfalls polnisch-nationa- 
listisch, nit Ho Resorse, Polska, Doc Karten, Przelon 
ag Skinkorps etc...(Szezerbier, P.O.Box 76, 
87-100 Torun 3) 


25.0.5.-Bote & 4 Reife Leistung, v.a. 
wenn man bedenkt, dass dieses Heft von eines unifor- 
sierten Taugenichts (ich kann's halt nicht lassen, der 
Bund praegt einen, gelle?) herausgegeben wird. Wesent- 
lich wafangreicher als die alten Nunsern, isaer noch 
sehr locker und lustig geschrieben, gutes Layout und 
sehr guter Inhalt. Kaufen!!! (20# & Porto bei Schef- 
fold, Postf. 22 ii, 7990 Friedrichshafen 1) E 


=Skin Times & 10 £x-"Vorbild der Treu- 
e’-line. Viele Fotos und Zeitungsausschnitte, recht 
duenner Inhalt. Enthaelt aber sehr viele Inforsationen 
und ist deshalb den Kauf wert. (2,5804 & Porto bei An- 
dreas Kurzke, Hansaplatz 18, 3188 Wolfsburg 1) 


' Folgendes _ Interview 
staset aus dee britischen 
Skinhead-Fanzine "Tighten 
Up“ (#6). Des Herausgeber 
ist es tatsächlich gelun- 
gen, 6arry Bushell zu 
einen Interview zu bewe- 
gen. Über Herrn Bushell 
selbst braucht san wohl 
nicht sehr viele Horte zu 
verlieren, deshalb hier 
knapp & bündig das Aller- 
wichtigste: 


Die Geschichte von Dil 
wäre ohne ihn undenkbar 
genesen. In seinen jungen 
Jahren startete er eit 
der Herausgabe eines 
Punk-Fanzines nasens "Ne- 
pl? ,„ bis er 19% 
schließlich vor berüheten 
"Rock-Heekly” SOURDS ent- 
deckt wurde. Dort künwer- 
te er sich insbesondere 
ua die "Street Punk*-Sze- 
nerie, welche er ie Jahre 
1980 zu einer neuen Bewe- 
gung der *Working class 
Punks & Skins" zusaesen- 
faßte und den Nauen "0i“ 
gab. Bereits Ende 1982 
schrieb der "bodfather of 
0i!* allerdings seinen 
legendären "Punk is de- 
ad“-Artikel, in welcher 
er die Stagnation der 
Szene kritisierte. Später 
wechselte er dann zus 
Bowlevard-Blättchen "The 
Sun”, einer eher konser- 
vativen Zeitung in Kil- 
lionenauflage, die der 
BILD-Zeitung nicht nur 
rein optisch sehr nahe- 
konat. 


Seit dea Ausstieg aus der 
di-Szene gilt er allge- 
wein als Verräter, und 
als usso erstaunlicher 
zuß es angesehen werden, 
daß er ausgerechnet einer 
kurzhaarigen Gazette ein 
Interview gibt. 


x 4% 
Bin 


R "lives: 


er, R 


i 


| 


Sicherlich bleiben noch 
einige Fragen offen; ger- 
ne hätte san gemußt, wo 


das ehemalige Nitglied 


. 


der "Labour Party” heute 
politisch steht {ich tip- 
pe aal auf die "Tories"), 
vie es auch interessant 
wäre zu wissen, welche 
fusik er heutzutage hört 
und wie er überhaupt die 


jetzige Subkultur-Szene- 
rie ie S6enerellen beur- 
teilt. Auch hätten die 
fragen ruhig ein wenig 
schärfer forauliert wer- 
den können {u.a...zu sei- 
ner heutigen "$un”-Tätig- 


keit), doch freuen wir 


uns lieber darüber, daß 
Garry Busheil überhaupt 
Stellung genoszen hat. 
Und das Interview ist 
dann in der Tat sehr in- 
teressant geworden, wie 
san sich ie folgenden 
selbst davon überzeugen 
kann: 


Stand "Hepals” aa Anfang 
deiner Karriere als Jour- 
nalist? 


Ja. Ich führte seine er- 
sten Interviews und kün- 
werte sich selbst uss 
Layout, so daß ich hier 
tatsächlich seine ersten 
behversuche ie Rock-Jour- 
naliseus unternahe. Zuvor 
hatte ich geneinsae sit 
einigen Freunden ein co- 
nedy-zine nasens "Pink 
Tent® (inspiriert von 
Honty Python) gesacht, 
doch war dies ein rein 
lokales Ding für einen 
kleinen Kreis von Kumpels 
in Süd-London. 


Bist du zurückblickend 


- der Heinung, daß Punk 


irgendetwas verändert 
hat? 


Punk erschütterte die 
Industrie. Den Leuten 
eröffneten sich neue 
Denkhorizonte, die Charts 
waren einige Zeit etwas 
lebendiger. Allerdings 
hat es zu keinen leit- 
punkt die 6esellschaft 
verändert - nur linke 


Idioten und allzu Haive 
glaubten daran. Letztend- 
lich schuf er nur ein 
neues Etablisheent, aber 
ich persönlich halte die- 
se Zeit in sehr guter 
Erinnerung. 


Ich habe die Punk-Szene- 
rie us ein Jahr verpasst. 
War es damals tatsächlich 


so gut, wie san uns heute 
glauben lassen will, oder 
betrachten die Hedien 
diese Zeit rückblickend 
lediglich durch die rosa- 
rote Brille? 


a tare viel’ verändert ha- 
a ben. In den Punk-Zin 
Ei wurde ich daraufhin ver-! 

3 schsäht, doch die scharf- 


Punk war 1976 und 1977 in 
der Tat sehr aufregend. 
Es war eine Explosion von 
Energie und es gab auch WE 
eine Henge großartiger 


Sigs. Aber das Ding wurde WE Welcher Zeitabschnitt war. 
echt *gehypt” und aytho- $ 


0 Be deines Erachtens der be-} 
togisiert. 951 der Betei- WE ste für die Oi-Bewegung? 
Yigten gaben vor, etwas 


zu sein, was sie gar 
nicht waren. Viele der 
Punk-bands 1978/79 und 
0i-Gruagen 1980/81 waren 
weitaus kreativer und 
auch anregender anzu- 
schauen. 


’ g 


3 


% Die Blütezeit von 0i war 
a ee er 
fang 81 ait der endlosen SWS 

> ; ; -_*- Keine dieser Behauptungen 

j [ke großartiger, st mu.N.., richtig, doch wurden . . 


rungsfreier Gigs ia Brid- pm. u ae ar Tea ei wi, Sage 2 


- gehouse, in Canning Ton 
und in Hackney Deuragon. 

ö : ie : Da waren viele echte Cha-\ 
Du hast den "Punk is der MOM raktere auf der Bühne und 


doch echte Extrenisten 


ad"-Artikel in Sounds PER iu Publikum, und die At- auf Oi! aufnerksas, und Ken 2 
geschrieben. Obwohl er BER zosphäre war la. .... als sie nerkten, daß die- ws er 
arovozieren und zum Den- ER Sn,se Szene eben nicht so - - nd 


ken anregen sollte, hast &% 
du eine Henge Flakfeuer F 
dafür einstecken nüssen. } 


& du außtest eine Menge Mbps var wie in den Zeitungen . 
© Kritik wegen Southal beschrieben, verursachten " 
! ® >: einstecken. Denkst du, sie chaos und griffen 9% 

Giaubst du, dad deine KR daß somohl die Polizei führende Oi!-Persönlich- 3,8 Das großartige Doppel- 

Konnentare irgendwas ver- EN® 215 auch die Nedien 0i- ar 

ändert haben? * Ausik als Sündenbock be- 

nutzten? 


x, Nas war der größte bo- 
Ss nads-Triusph? 


tätlich an und hoben = Und die beste Aufnahae? 
schließlich ihre eigene re 
SET Bole Day. 


“Blood & Honour"-Szene 

aus der Taufe, die in der . . 
, Tat ultra-rechts und fa- = Du warst Artikelschreiber . 
A schistisch war. 2 für Sounds. Welcher war ;' 
‘x _ dein bester Artikel, den ® 
= du fürs Nagazin geschrie- 
a ben hast? 


Ich schrieb “Punk is de- 4 3 
3d', us die Leute aus & das haben sie wirklich 
ihrer Selbstgefälligkeit EM getan. Oi war zu keinen ® 
herauszuraißen. Mir SS Zeitpunkt eine Heo-Hazi- wi 
schien es, dad all die SE Bewegung, und jeder, der 

Energie und das Feuer die WO daran beteiligt war, weiß 
Srene verlassen hätten. us diese Tatsache. Aufge- 
Es stagnierte. Obuchl MM stachelt von weiß Gott 5 
einige wenige gute Bands wen, überreagierte die & 
später nach die Sühne asiatische Geneinde. Sie 
hetraten, starb die waren es, die die Holly- & 
Street-Punk-Szene 1987 WM Vorräte angelegt hatten 
fast aus. Ich denke SE und den Pub niederbrann- 
nicht, daß seine Koasen- ten - und nicht die 


a 0il-Fans. 


Wie entstanden die Gonads &“ 
und wer waren ihre Kit- B- 


Die Sachen, an die ich & 
sich wirklich erinnere, 
waren die frühen 2-tone- 
und Oi!-Artikel, die Up- # 
starts im Gefängnis von | 
Acklington, Hanoi Rocks } 
in Indien, Bebby Harry, 
Ozıy Osbourne in Hew; 
York, die Hods in Sou- 
thend und der Cartoon- ' 
a Artikel, den ich nit Alan see 
Koore verfaßte. Da zögen 
sehr gewesen sein, doch 


Die Gonads waren unsere 
Garagenband in Charlton. 
Punk nade thes a reali- 
ty*. Die Ürginalbesetzung 
x bestand aus seinen $chul- 
reunden Mark 6Gladding, 
"Al Straun, Pete Lunn und 
:Paul Hale. Mit der Zeit 5 

“veröffentlichten die Go- RR 
"nads einige Vinylproduk- 
- te, und eine Vielzahl von 
Punk- und Oi-Berühethei- 


x = 3 ten ünterstützten sich ich habe leider ein Ge- 
Viele jüngere Skins sehen bei den Platten, ein- ne Enz 
Dit, as ehe "ihite Po- schließlich vrschefene dächtnis wie ein Sieb. 
nn: . = itglieder won The Busi- di ich ni 
a „olikanen falsch mess, Splodge, Frankie Pier ng Tr 
st. tt Rn Mei Boy Flaue und den Cocknay erst eine "Working 
fen? nach schief gelau- Rejects. Selbst Iron Hai- Class" -Bewegung repräsen- 
: en er ei tiert hast und dann zu 
der Nedien-Overkill =r doch er hl The Sun“ gewechselt 


er rt leider nie auf die reihe a ie 
12 vielen auf da ki ee |. -ouunkierk. Mi, stchet de 
herus, daß alle Oit-Fans zu diesen Vorwürfen? 


Das Heft ist zwar diesaal 
"nur® solide, aber wie 
isner durchaus lesens- 
wert. Bitter aufgestossen 
ist mir allerdings der 
Artikel der lieben klei-3 
„nen Hachnuchsfaschos aus 
den Üsten. Hit 80 bewaff- 
neten Kindern auf einen 
 Autonosen losgehen, echt 

autig, die Jungs. Nundern & 


Ich war nal Sozialist, 
doch habe ich eings:=...:, 
< daß der Sozialisaus der ; 
Arbeiterklasse nichts 
bieten kann. "The Sun’ 
steht eher ia Einklang 
ait den Einstellungen der 
meisten Briten als andere 
Zeitungen. Aus dieses® 
-. Grunde erreichen neine. 
> Ansichten mehr Arbeiter su 

© als zuvor. Ich sehe da. 
keinen Widerspruch. Der .; 
Witz ist doch, daß Leute, 
die für Zeitungen wie den 
"“Socialist Worker" arbei- 
ten, denken, daß sie die 
Bevölkerung repräsentie-  # 
ren, obuohl diese Blätt- z% 
»sy. chen gerade anal 29009 
= Leser haben, die größten- 
teils aus der Hittel- 
“; schicht stassen, eine 
höhere Bildung haben oder 


Sozialarbeiter sind. 
Denkst du, daß Dil-bands DIR 


N solch einen arsen Artikel 8 
 unkossentiert abdruckst. 
Alex, Haaburg 
TER FT ER 
Zu den Hoyerswerda-Arti- 
’; ke] haette aan vielleicht 
©; vorausschicken sollen, 
„dass die Zitronen 1987 
bei einen Gig in Hof 4 
„Coburger Glatzen rauswer- -"* 
. fen liessen (wir spielen - 
“ micht, solange die Fa- 
-.schos ia $aal sind...), 
s. jene natuerlich ihr Ein 
& trittsgeld nicht zuruek 
; kerhielten und dann vor 
der Malle auf betreiben 
des Goldene Zitronen 
3 Saengern von 'ner Veber- 
nacht Punks verdroschen 
wurden. Also soechte ich 
doch wal sagen, dass es 
hier die richtigen Leute 
erwischt hat. Und ob die 
nun von "echten Skins” 
oder Hachwuchsfaschos 
 zusansengetreten werden, 
ist wir dabei voellig 
gleichgueltig. Hauptsa- 
che, die Backe wird 
dick...die Red. 


Es ist dir wal wieder 
gelungen, ich denke aber, 
dass du aehr ueber deut- 
sche 0i-Bands bringen 
solltest. Es ist zwar 
“interessant, etwas ueber 
ie japanische Szene zu 
rfahren, aber das hilft 
den unbekannten Bands aus 
eutschland nicht aus den 
“Schatten der Grossen her- 
= auszutreten. Ich finde, 
ie sollten wenigstens as 
® Rande mal erwaehnt wer- 
$ den. Holger, Hagen 


wie Lock Sparrer, The 
track, The Business . ie: 
re Radio gespielt würden und 

- in den Charts erfolgreich 
* wären, wenn Radio, IV und 
Presse nicht gerade wüß- 
ten, daß es sich ua li- 
Bands handelt? 


& Ja, wenn ihre Scheiben 

= aufwendiger produziert „ 
u wären. Bei Radio I wird zu 
= heutzutage nienand ge- Ps 


spielt, : der nicht it 
u einer 24-Spur-Produktion 
aufwarten kann und keine 6 


Für mich das beste seit 
der #r. 14! Voll gut der 
Artikel über die Schaier- 
finken und die Berichte 
über die Japsen-Skins. 
Allerdings koaae ich ait 
de» Kellenkreuz auf des 
einen Ara nicht so rich- 
tig klar. Demnächst ren- 
nen damit irgendwelche 
Aborigines run. Nix dage- 


Cd-Single besitzt. Doch 
die Bands, die du erwähnt. 
= hast, haben sicherlich 
“genug großartige Songs, 
und alleine dieser Ur- 
. stand würde das Spielen 
in Radio rechtfertigen. 


o 


Ra, wenn das kein Schluß- 


wort ist! en an sich, aber das war 
ei den Asis schon pein- 
Rainer lich. Ronni, Berlin 


kn] 


: waren, 


tut es mich nur, dass du BSR 


Leserbriefe 


sativ und auch lustig. 


& Auch wenn für neinen 6e- 5 
© schaack diesaal arg viel &$i 

"Exoten" aus Japan drin j& 

aber auf jeden 


Fall besser und interes- 
santer als Neue Nerte, 
Störkraft oder ähnliches 


aus Deutschland. Thomas, @ 


Sigsar ingen 


Die Ar. 21 war aal wieder 
ihr Geld xert. Besonders 
interessant war der Be- 
richt über die japani- 
schen Skins. Sehen ir- 
gendnie lustig aus sit 
Schlitzaugen, Slatze und 
Skrendriver T-Shirt... 
Florian, Ratzebur 


3. 


übrigens total gut, daß 


9 du auch inser wieder über 


ausländische Bands be- 
richtest, so erfährt aan 
wenigstens auch aal, was 
in anderen Teilen der 
Belt los ist. Ebenfalls 
gut, daß du so'ne schnule 
Scheiße wie Horbid Angel 
nicht reingenoasen hast. 
Was hat denn nun Death 
Hetal ait Oil zu tun? 
Schade allerdings, daß 


das Beck's Pistols-Inti _ 


nicht sit drinnen ist. ° 


Naja, uaso größer ist" 


dann die Vorfreude auf's 
nächsle Heft. Interessant . 
auch die beiden Hens über 
das Verhalten der "Punks" 
aus Baaberg gegenüber 
älteren Henschen. Ahnli- 


ches ist hier letzte Wo- _ 
che auch passiert (nur & 


noch schliaser). Während 


eines Konzertes hier (in x 
Polle) ist ein 68 jähriger : 
Rentner bei einer Schlä- & 


gerei ait "Punks" gestor- 
ben!! Mach angeblichen 
Respeleien seitens der 
“Punks und angeblichen 
Pöbeleien seitens des 
Rentners sollen die 
Punks" (2 Stück) zuge- 
schlagen und getreten 
haben. Der Rentner stürz- 
te dabei und war sofort 
tot!!! Asinäßiger geht's 
ja wohl kaus noch. Siso- 
ne, Kolzainden 


Ansonsten gibt's zu Dei- E94 
; nem neuen Zine nicht viel 5 
zu sagen, gewohnt infor- & 


3 > 
Is wieder sehr interes- W4 
sant und abwechslungs-” 
5 reich geworden. find ich; 


Recht herzlichen Dank für 
dein Fanzine, lieber Uhl. 
Weiß ia Großen und Ganzen 
zu gefallen, jedoch auß 
ich auch einige negative 
Aspekte bemängeln: Da 
wire zus einen diese 
rechtslastige Agitation 
gegen Honosexuelle, die 
sich wie ein roter Faden 
durch dein Heft zieht. 
Ich habe in Lübeck Yli 
voa Skintonic kennen- und 
schätzen lernen dürfen, 
xeicher sich als oißerst 
feiner Hensch entpuppten, 
egal ob schwul oder 
nicht. I» selben Atenzug 
ziehst du über Frauen her 
ohne zu bedenken, daß 
diese seit langen gleich- 
wertige Hitglieder unse- 
rer westlichen Wertages- 
einschaft sind die zur 
Arbeit gehen, wählen dür- 
fen und auch müssen und 
besseres verdient hätten, 
als in chauvinistischen 
Blättern wie deinen als 
°Hösen” durch den sexi- 
stischen Dreck gezogen zu 
nerden. Ich wäre ohne 
aeine Birgit jedenfalls 
genauso aufgeschaissen 
wie du ohne deine Susi. 
Was mir und neinen Kuapel 
Koses an meisten aißfal- 
len hat, war diese nega- 
tive Kritik an den (ro 
Hags. Hur weil Harley 
Flannagan jetzt lange 
Haare hat, ist er doch 
noch lange kein schlech- 
ter Hensch! Und überhaupt 
scheint Hardcore für Leu- 


te wie dich nur eine Art 
leitvertreib ıu 
sein....it's wore than 
ausic, nore than a new 
dance. Hore than fashion, 
nore than a posed stance 
- it's more than music, 
it's something to live 
life with. Beyyond cheap 
slogans, an act of love, 


an attemp to give. we 
have seen a lot of kids 
drift away, and now 
they're _gone...but new 
blood and old ideals help 
keep our vision strong. 
it's more than mu- 
sic...IT'S OUR LIFEIEL 
Willi Nucher, Duisburg 
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E - Fr don't tea BlelnE, Po) News 
| nm En (Anagraa 12) LP’s: The 
| m | 
| . . Bin Rec.); ng Kurt-oh wal- - x 
| er ia = lah wallah; Destination Skinhead Tiaes gibt's hierzulande ab der 8 5 für 1 DH 
| a A A 2% HR # Zululand ’12; div. Pictu- Postkosten bei Udo Vogt, Hauptstr. 144, 5102 Würselen. 
| Er cbess: Hutant Rock-the Peg re shape singlansıenn- km % TER get 
x hills have eyes; Kutant 3 ted «are -ge-in sickness Ar „ ID BAT 
Br Rock (Flexipop); Johnny Z&e and in health LP (1D- m * DB "" 


the... (Picture 7 108g Rec.). Zahle korrekte Ebenso alle ist die gesprengelte Erstauflage der "Ane- 


ß r ricas ost wanted’ EP der Wretched Önes. Die zweit 
bei Us k we‘ A Ban ne ner Pressung ist bernsteinfarben, noch in geringer ahl “ 
og/Hoover roc ig RihEaTayschen "die haben und auf nur 200 Stück linitiert. Haltet euch 


Rec.) '7+'12; Scanpede- H 
: re Fire {Nad Pig, *12): Neteors-In heaven" anzu- ERR..d: 


; fi i bieten. Oliver Jessel, zer "ze 
nen Canbridger Str. 13, 1000 ERS UER ER) 0% 


Berlin 65 


a wer Eure Ahr. ‘nen recht interessanten Versand hab’ ich in Wales aus- 
2 PER 1, : 19:2) ” geaacht: Der . „— sich B-0-T er 2 hat e 

P ’ eu} Er allee selten bis unaöglich zu kriegende Sachen aus der 

Er _ Ze ar F ee Ar Bi K *% Richtung Trojan, Tasla Hotown, Bluebeat, Stax usw zu 

= (Anagras, ya : N bieten. Natürlich alles 2nd Hand. Wer was sucht oder 


seinen Krempel loswerden will (Hot Shot kauft natürlich 
s@* auch an!!!) schreibt an: H-0-T S-H-0-T, c/o Budley, 86 
» $Hinian Road, Roath, Cardiff, CF2 SEP, UK. 


d' 1 Polloi *"unite & win‘,s ..: 

I Beh at ee Sack Send Edel 12 
17). .&& 84 Platten auf Dil-Re->. ° 

rae '12); Ranhide/sur- Re 


FE ing on the planet zorch  Cords. Angebote an: Stef- 
A : 


2 Ei Tee fen Hohltaann, Kanpenveg X 7 
Br 2% 3 5 3 6, 3491 Barsighausen a $: i EEE 
3 : Su 3, re zy Entwarnung!!! Ken Mc Lellan (Ex-Brutal Attack) ist KEIN % 
ar Ban. a Rassenschänder. Das Gerücht, welches in CO 20 abge- 
IE ; BEER | Sr druckt wurde, ist unwahr. Seltsam nur, daß nich jene & 
Heues von Agnostie Front: Die langerwartete neue LP 3% De Keldung gerade über sog. "nationalistische” Kanäle er- f 


kosst nun ie Februar raus, is Frühjahr wollen sie wie- 
der durch Übeutschland touren. Die neue Scheibe soll 
&% etwas langsaser sein und 2 Stücke gar wit ausgefeilten 2ER ig 
U Gitarrensolos. Lassen wir uns aal überraschen... ET BETT 


BE r. er sie ‘Vier Mitglieder einer deutsch-türki- 

EN Dann noch negatives aus dem Pott: Roasel, seines Zei-- _ -... schen "Jugendbande hatten -einen 
chens Schalke-Fan, FC#-Syspathisant, HSY-Hasser und . © ©, 18jährigen Sachsen auf eben Feige 
Becks Pistols Bassist wird uns Anfang 1992 für aehrere  — _ ? wie brutale Weise: Tode z& ee SIBE rn, 
Honate in Richtung Australien verlassen. Grund: Is Pott  .. = se zu e geprügelt.’” 


gibt's zuviele HSW'ler... Verständliche Aktion, traurig © - 
dabei halt, daß es dann wohl in der nächsten Saison 
keine neue 


ER“ y AR ERER Er 
en 


Tiche E 


' Die Täter gaben zur „Entschuldigung ae 
r für einen #® 


E Blut eingesaute Jacken etc...) eine benachbarte Wohnung i 2 > 
aufsuchen, un auf den le erstaal einen zu trin- Bulls E en er;Empörung 
ken. Hierbei unstellten die bullen das Haus, drangen in i urc „gi R u lik gegangen. | 
die Wohnung ein und nahaen völlig grundlos Personalien, 5% D y ‘dr chen 
B Fotos etc, während sich der Disco-Pöbel auf der Inten 
a sivstation eine flotte Nacht gönnte. 


=Tonstörung - Schöne WeltL 
(Kalzuerk Records) Zwar kein Neilenstein der Skin-Hu- 
sik, aber isserhin eine (fuer deutsche Verhaeltnisse) 
uveberdurchschaittliche Platte. Die Texte stinsen ia 


6rossen und Ganzen und behandeln in korrekter Forn des,%: 


deutschen Skinheads Alltagsprobleme, z.B. wit pruegel-: 
geilen Tuerkengangs. Und das in einer Art und Heise, ‘ 
die weder "rassistisch” noch "verharelosend” ist. Der 
Song "Skinheads* ist dagegen textlich etwas durch-: 
schnittlich, hab’ ich aber schon schlisseres gehoert. 
Kusikalisch gesehen sind Tonstoerung eine der besten 
JS" deutschen Skinhead-Conbes aus der rechten Ecke. Beacht- 


Pa liche Leistung. 


Te (HE BITE Records). Den Sound der Rasones kenne und lie- 
“be ich seit nunsehr 14 Jahren. Kittlerweile hat fast : 
jedes Land seine Rasones-Kopie, Deutschland dürfte nit 
den Richies die beste haben. Sehr schöner und aelodi- 
“scher Pop-Punk sit viel Drive und gutea Sesang. Die 
Richies werden zudem noch als die "Konty Python's des «.-- 
Punk® bezeichnet, hoffen wir aal, daß das wahr ist und 
Textstellen wie "] can't live with east-vermans side by 
fe side" als schwarzer Husor und nicht als bare Hünze auf- 
= zunehsen sind. Sollte es so sein, gibt's wirklich 
nichts, was ich dieser Scheibe zu besäkeln hätte. Ein 
5 weiterer Pluspunkt ist die Textbeilage sit genialen & 
leichnungen von Orlando, die in 10ßZiger Tradition zur 8 
Rocket to Russia® LP eben der Ramones steht. Geile} 


“ komsen wieder besser und v.a, härter als auf der letz- 


ächtliche Leistung und vor allen Paranoia Kids sind DIE 
Heuentdeckung dieser Scheibe überhaupt. Der beste songs 
kosst natürlich von den Becks Pistols, was ja zu erwar- 
ten war. Der Rest weiß zu gefallen, Fehltritte wie Fo- 
rester (die nicht nur ausikalisch, sondern auch text- 
lich in Niveau eines Udo Lindenberg stehen) seien hier- 
ait verziehen. Gute Platte. 


nn Kr R 
._% ER, z = BP a BULLET a 
*Slaswsheads - Deutschrock! deuo- 


tape 3 Langhaarige in seltsam anzutenden Klamotten as- 
chen Hardrock sit deutschen Texten. 
Nicht unbedingt...denn die Slanheads holen einiges aus 
ihren Instrusenten raus und der Text von "Gläubiger" 
hat was, womit sich der working-class benußte Kahlkopf 
aechr identifizieren kann als ait gewissen anderen deut- 
schen Bands, die zwar nicht he aber hervorragend 
Parolen kloppen können. Dieses Tape hat nur 2 Stücke 
und ist deshalb wohl nicht zus Verkauf gedacht. Wer 
g irgendwann aal eine Platte dieser Conbo ruastehen 


i sieht, sollte zwar nicht gleich zur Kasse rennen, aber 

£ sie sich wenigstens sal anhören. Hir z.B. gefällt's 
Deere ganz gut...(Kontakt: Patrick Orth, Hübnerstr. 2, 8008 
Ft München 19, 089/183712) ACHTUNG! Vorher vielleicht nal 
ee nachfragen, ob sich's vielleicht nicht gar um FCB-Fans 
ER handelt. 
16 | br 


5 © diesen Klängen lasse ich air die gerne nahebringen. 
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ZV_A. — tollschock 2 (Skan Produc- 


tions) Hit fast 6 Konaten Verspätung nun endlich da. la 
F Gegensatz zum ersten Saapler fällt auf, daß das Cover u 
. besser ist und die Springtoifel fehlen. Daily Terror PR 


ten LP, Trink 10 bieten für Bayern-Fans 'ne recht be- . 


Uninteressant? ;# * 


ZAnhrefn _ Dave Soodsan 
Sessitons LP(Incognito Rec.) Bei des Produ- 
zenten dieser LP handelt es sich un keinen anderen Dave _ 
boodaan als den, der auch die Sex Pistols produziert 
hatte. Anhrefn sind 'ne Supercosbo, bei der die Nelodie 
Fneilenweit vor Geschwindigkeit steht und uns beweisen, 
daß Punk-Rock ehr sein kann als 3 Akkorde, Dreck & 
asoziales Verhalten. In vorbildlicher Heise setzen sich _ 
hier 4 Naliser für ihre Sprache und Kultur ein, ait 


Br 


& 


a a Ex & 
2 "ES 
SEE ai: SEND. 
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Trabajo Duro HLP» 
FR Dia Records) Schon seit April angekündigt, nun endlich; “ | 
ade. Das Warten hat sich gelohnt, schon sal, da aus der 


ee 


\ 


(Knock F, 5 
in sehr ange- Mags 


ver 8 =_ IR eh H ur 
*Shasrocks - First Take EP 
Qut/Kightsare Records). 4 "Punk-Rocker* 
nehsen Layout (sauber!!!) gachen ebenso sauberen, ange- #%..: 
nehsen Sound, den manche als Punk Rock, andere als 
Oil-Punk bezeichnen. Zu der Platte gibt's nix weiter zu ©. 
sagen...sie ist einfach sehr gut und ich hör' sie isser ‚in 
wieder gerne. 3 
er” x 
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REN 7) = © BER s EEE 
*Lokalmsatadore - Ein Leben 
für die Ärssten LP Jau, 2 Jahre außten OS 
wir warten, hier isse nu. Über die susikalischen Quali- RE 
s täten dieser dieser Coabo wurde im letzten CO schon ®, 

# berichtet, an dieser Stelle soll nochsals auf das 110% : 
Kult-Cover hingenießen werden und eben darauf, daß die- 
se Scheibe nun in jeden anständigen Laden oder Hail 
Order zu haben ist. 


«K- 


Se 


Stuart 


kalisch hat der Nann so einiges drauf. Auf diesen digi- . 
tal aufgenonnenen Tape erwarten uns 12 Stücke, zu deren 
susikalischer Begleitung lediglich 2 akustische Gitar- 
ren eingesetzt xerden. So wie sir auch die alten LP's 
von Billy Bragg gefallen (obwohl er Sozialist ist), so 
gefällt air auch diese Cassi hervorragend (obnohl Ian 
Nationalsozialist ist), und damit hasta. Der Hauptun- 
terschied besteht für nich darin, daß bei Billy Bragg 
die Sitarre härter und besser rüberkosat, Ian aber er- 
wiesenernaßen wesentlich besser singen kann. Weiter - 
fallt air nix zu ein, der Großteil des Tapes gefällt 
eir hervorragend, der "Hhite Blues" ist natürlich pein- er 
lich, hat aber den Vorteil, daß die Schweine-Hippie- _ =: 
Brut gegenüber dann und wann nal erbost aus ihren ver- I= 
rotteten Fensterläden schauen, da ich dieses Tape na- 
türlich nur sehr laut und bei offenen Fenster spiele . 
(außer bei denen ist keiner da). Sehr gut geeignet auch 

für ruhige Kaneradschaftsabende aa Lager feuer. 


Es 
Fr ie 
ai 


3 B Er 
SÄey A, - American Headaches LP 
BE (Dia Rec.) 5 vergriffene und hierzulande sowieso schwer #* 

x ä zu kriegende '7 auf einer Scheibe. Voll der Oil-Kult 


; $ =The [ai 


sind die 8 Stücke der beiden vertreten skinhead, bzw. Fr 

A 7 40i!-Bands auf dieser Scheibe. Hiblick Henbane und die 
göttlichen Wretched Ones gehören zweifellos zu den Top- 
= bands dieser Richtung. Seite 2 beginnt ait den Hussies, 
.&. “deren Sound irgendwo zwischen Ramones und den Adicts zu... 
x suchen ist und deren gitarre einfach alles an schlech- | 
“="3ter Laune wegfegt, was einen bedrücken könnte.Henta] 

©: "1 Decay gefallen durch ihren geradlinigen Punk sit Neavy-# 
» Einschlag und bleiben ebenfalls gut hängen. Die letzten # 
beiden der inzerhinh 16 songs auf dieser Scheibe be- 
: streiten The Burnt sit ihres traditionellen Sound aus ® 
% Punk & Dit. Sehr abwechslungsreiche Platte wit sehr gut 
‚ gezeichneten Cover. Kaast hoffentlich is Dezesber raus 


#3 schicke die Bläser von Hark Foggo's Skasters hinterher. 
er Anstatt Hord-und Totschlag entsteht ein Werk, das heut- 
= zutage seines Gleichen sucht. Wer seint, daß sich Punk, 
‚=: Hardcore und Ska nicht vertragen und Vespa-Fahrer keine 
"=" ungedrehten baseballcäppies tragen dürfen aöge weiter- 
hin in seiner Schublade verharren. Allen anderen sei 
4 diese Scheibe besonders an's Herz gelegt. 


*The Blisters — Pissed to meet 
me UP (Incognito Rec.) Wesentlich melodischer und 
ausgefeilter als der Vorgängerwerk, aber isser noch 
sehr guter Ostküsten-Punk-rock, der zu gefallen weiß. 


we "Böhse Onkelz — Nir hamnoch 
: lange nicht genug LP (Bellaphon) Die 
2 Onkelz {sal wieder) in Höchstfora!!! Dieses Scheibchen 
steht der Kneipenterroristen in nichts und des netten 
Hann nur in wenig nach. Nach den Springtoifeln und den BS 
Becks Pistols dürfen die Onkelz nun wieder als eine Bi 
meiner 3 deutschen Liehlingsbands genannt werden, auch R 
wenn ich sie zwischendrin zal ziemlich schlecht fand. # 


rn 


« 


= *"Orlik —- Demise LP (Honitor) Absolutes 
# Kult-Herk aus der CSFR. War doch die erste LP schon 

= alleine wegen des Kult-Statuses den Kauf wert, so setzt 
Be diese hier noch voll einen drauf. Der eher abgehackte, 
etwas "exotisch" klingende Sound ist nun wesentlich 
flüssiger und härter geworden und diese Scheibe kann 
aan ohne wenn und aber an westeuropäischen bzw. aseri- 
kanischen Haßstäben messen, wobei mir heutzutage wirk- 
lich nur wenige Bands einfallen, die Orlik was vorsa- 
chen können. 70 048 Tschechen und Slawen haben die De- 
= but-LP gekauft und Orlik zur dritt-neistverkauftesten 

M Band der ESFR gemacht, hierzulande eher schwer erhält- 
#0 lich. Wer das Teil zufälligerweise irgendwo sieht soll- 
= te schnellstens zugreifen und mich beia Wort nehaen. 


En ER SP] 


*Glasmour 6houls - Top of the 
"storid, Ma!lMLP (Incognito Rec.) Die frühen 
und die späten Mer Jahre prallen aufeinander und ent- 
fesseln ein Feuerwerk aus Slade, Sweet, Clash und Hega ® 
City 4. 6 geile Hits!!! 


BE 


y: 


;*Skinkorps -—- Il faudra bien 
vous y faire LP (Chelsea Rec.) Zugegeben, 
we das Cover gehört zu den schlechtesten, die ich seit 
ES langen gesehen habe. Husikalisch sind Skinkorps dagegen 

& inser noch 1A. Wer auf coolen Qi! steht, sollte sich Be er: En = 
2 dieses Werk nicht entgehen lassen el rn 
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= = De 5 =Boot Party ®& 2 Aserikanisches Zine als 
ranzıne S ee begenpol zu Blood & Honour auf der einen und sharp auf 
ee Et ee RE \® der anderen Seite. Guter Inhalt, das da waeren Close 


Be Shave, Klasse Krininale, 8.F.6., Ani-Heus, Besprechun- 
Bi gen, Toasters/ Busters live und einige andere genehae \* 
wo. _,Saechelchen mehr (mas natuerlich nicht auf die Busters NN 
bezogen ist..). ($3 bei Booty Party, P.O.Box 146351, 
Chicago IL, 60614-6351, USA) i 


zSkoink 3 4 Diessal musikalisch etwas besserer 
Inhalt als bei der letzten Husner (Lurkers, Äbnoraal 
te...), ansonsten wieder der uebliche Schwachsinn a la 
John Brown Anti-Klan Coasitee”, welcher nich genauso 

wenig interessiert wie der ganze Pro-Klan Scheiss ing 
ä den Einchendrinss. Dieser Kot zieht sich ueber 6 Seiten 
A hin und ufert in den Dunsspruch "we Fight....SEXISH” 
Aaus. Das CO-Fanzine bekennt sich zu 1008 Sexisaus, zu E 
S kerschen, Titten & Hoesen. Welcher Student, Hippie, 
H Schwuler oder sonstwas nun entsetzt ist, steckt 2,5004 
4 in einen Veschlag und ordert diese Gazette. Punk-Rok- % 
er, Skinheads und alle anderen lebensfrohen Sexisten & 
ie gerne ficken, blasen, voegeln, lecken und grapschen } 
ollten lieber ihre geilen Pfoten von diesen Spiesser- 
latt lassen. Was kosat als naechstes? Schwule gegen 
aschisaus? (Van Nieghen Johann, Postbus 41, 9550 Her 
zele, Belgien) 


er 


Deutsches Echo # 3 Die Vielfalt aus 
Fußball, Ska, Blood & Honour & Oi! ist dahin, nunaehr 
konnen nur noch Bands aus der rechten Ecke zu Wort, 
z.B. Hoie Werte (über die man sowieso viel zuwenig 
liest) und Bound for Glory, die dennoch ein nal recht 
interessantes Interview abliefern. Ansonsten besteht Bar 
dieses Heft zua Großteil aus Konzertberichten. Dokusen- 
tarischen Wert hat das Foto von lan Stuart, welcher 
neben einer Person steht, die einen Pullover aus den 
Hause des jüdischen Tennisstars Fred Perry trägt. (20H 
& Porto bei Pik.Ar. 19 18 12 E, 8500 Nürnberg 1) 


se RESTE, 


DELL.” ICH E@ ERLIEN 2" Er ji br ON BI 7 vr 


= Inpunktoo # 1 Typischen Punk-Chaoslayout, 
von Inhalt her aber korrekt (viel Pünkröck, keine Poli- 
tik...) ait vielen Xonzertberichten und "nes guten Noi- 
se Annoys-Interview. Absoluter Lacherfolg ist die "Hor- 
ashl’-Seite, bei der die Band ihre eigenen Ansichten 
zua Thema "Konserz” vorbringen dürfen. Selten so ge- 
feixt! Zwischendurch noch ein paar Lückenfüller, das 
Heft als Ganzes ist allerdings o.k.(1,500N & Porto bei 
Feed, Einsiedelweg 4, 4778 Soest) 


ee esnmsungd 


*Glorreiche Taten # 8 Rundus gelunge- 
nes Teil aus der deutschnationalen Ecke, ohne irgend- 
welche Phrasen oder Parteiideologie. Behandelt zus 
Großteil Themen wie Kusik und Szenenews und gefällt 
sogar dem roten Uhl sehr gut. (2DM & Porto bei T. Ritz- 
ki, Ruhrstr. 151, 5628 Heiligenhaus) *Kr imina 
Class # 27 Hit: Another Han's Poison, Zakarrak, 
Kolodoi, Batalion de Castige, Les Gavroches, Combat 
Rock und vielen Szenenews, Infos, Besprechungen etc. 
Unerlsßlich für jeden, der italienisch kann. {40# an 
Balestrino Marco, Yia Nizza, 43/4 - 171000 Savona/Ita- 
lien) 


*2Sub Culture Skinhead # 1 Ilseiti- 
ges line ia A4-Forsat, gelungenen Layout und 1808 kor- 
rekte Richtung. Ist leider inhaltssäßig noch etwas 
dünn, für ein Erstlingswerk sehr gelungen und wird si- 


‘cher bald das werden, was das Shock Troops früher »al 
‘war. (1,4008 in Briefsarken bei Andi Springer, Hoch- 


“ gernstr. 13a, 8265 Neuötting) 
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*Skin Times 8 11 Leider recht wenig zu 


lesen (Schrift orginal, einige Lückenfüller...), aber 
von Inhalt her gut. 'ne Menge über deutsche Konzerte, 
ein paar Szeneberichte, viele News und Besprechungen 
sowie ein Bosber-Intervien. Hird wohl leider die letzte 
Ausgabe sein. (2,5004, Adresse s.o.) 


ZThe Boys in Blue # 1 Katürlich Kult, 
da 504 & 1.FCH. Wer Ahnung von Fußball hat, bestellt 
sofort bei Clive Lavery, Auf der Böck 47, 4000 Düssel- 
dorf 1. Kostet 204 & Porto. 


2Skinhead Times 8 4 Sseitiges Aultblatt 
ie leitungsforsat, kosat leider viel zu selten. Läuft 
diessal unter den Hotto MEITHER RED OR RACIST-JUST 
SKIRHEAD!E und sollte von jeden gelesen werden. Die 
nächsten 4 Kussern erhaltet ihr für I0DH Postkosten bei 
Skinhead Tises Publishing, P.O.Box 12, Dunoon, Argyll, 
PA23 780, Schottland. GET IT Hoyııı 


*2Scusfuck Tradition # 15 Oh Nam, 
das beste Heft seit Jangen. 80 Seiten dick, voller In- 
fos und jede Menge guter Jokes. Als Bonuspunkt die He- 
gastory °10 Jahre Cotzbrocken”, welche eigentlich ie 
letzten CO erscheinen sollte (Danke, lieber Rainer...). 
Also, du haben süssen dieses Heft! (1,5804 & Porto bei 
nn Schacher-Scheitz, Aa Beekbach 29, 4100 Duisburg 


nn 


ZEndsieg & 6 Häßig kopierte Hotausgabe, da 
die Herren von Systen die Druckvorlagen zu dieser Hue- 
ser eingezogen haben. Weshalb, ist nir irgendwie unbe- 
greiflich, da ich schon wesentlich derbere (und v.a. 
düssere) rechte Zines gesehen habe, deren Herausgeber 
keinen Ärger gekriegt haben. Nun, da verbotenes isser 
Spaß wacht, ist das alleine schon genügend drund, sich 
das Heft zuzulegen. (2,50DM & Porto bei Postfach 4144, 
7528 Bruchsal 4) 


ZDumafug Tradition & 16 Lug & Irug, 
wie es nur einen HSY-Asi einfallen kann. Da behauptet 
dieser Ruhrpottprolet doch allen Ernstes, daß ich (Ja, 
ICH!!!) iha gegenüber auch nur ein gutes Nort an diesen 
Berliner Schwulensagazin (welches unwürdig ist, in ei- 
nes wirklich guten Skinhead-Nagazin wie den CO über- 
Pr nasentlich erwähnt zu werden) geäußert hätte. 
Lieber Herr Weicher, die penetranten Blicke ihrer Le- 
bensgefährtin in Richtung "Uhl's Hosenstall” sind nicht 
nur dir, sondern auch eir sehr unangenehn. Hätten die 
Drogen nicht so sehr an ihrer Potenz genagt und würden 
sie sich anstatt um Kacke wie den "HSV" sal un die Hün- 
sche ihrer Frau künsern, wären sie sicher ausgelastet 
genug und züssten nicht ständig Lügen über andere er- 
zählen. Ansonsten ist ihr Heft nämlich sehr gut gewor- 
den. Also, weg mit der Spritze und ran an die Else! 


\ZWERK 


SCHALLPLATTEN, CD's, TAPES, T-SHIRTS, FANZINES, etc... 


Der -pIiaettenversand 
Leute 
BanarTtpr ae 


Fordert unsere „mei e 


eu sbeuten. AUS. der 
IN der 


Neuer Sscmwesmun.gen 


Liste Be en 


Smerer ton 


Szene. 


anf, „Laser, 


PDPMER ck por an! 


WALZWERK c/o Matt Walz, Friedrich Ludwig Straße 17, 
7118 Ingelfingen, Tel. 0 79 40/68 24. 


Die Lokalmatadore 


Ein paar Worte zur 
Bandgeschichte... 


Bandgeschichten sind wohl so ziemlich das langneiliy- 
ste, was aan sich vorzustellen veraag, aber gut..: 
Wir haben alle nal in irgendwelchen völlig unbedeu- 
tenten Scheißgruppen angefangen, seiner einer in der 
Vorgängerband der bekannten HC-Politband BLUTTAT, die 
seinerzeit sal 3 scheußliche Platten veröffentlichte. 
Dauals hießen wir aber noch PISSRINXE. Han schsiß 
sich raus, weil ich zu dick wurde und nicht sehr 
durch die Proberauatür passte. Glück gehabt!!! Anfang 
der 8er Jahre fing ich dann schon an, wit unseren 
heutigen Becks- und Lokal-Bassisten roane] zusassen 
zu spielen. Die restlichen Figuren, die san so zus 
fehlerfreien eusizieren benötigt, wechselten aber 
noch relativ häufig, außerdea waren wir dasals auch 
nur ein Trio druns/git/bass, den Gesang hab’ ich da- 
aals noch tätigen aüssen. Für jeden, der uns zu der 
Zeit mal live gesehen hat, ein sicher bleibender 
Stoff für Alpträuse! Erster big als Lokal war so 1984 
zur Fußballeuropaneisterschaft, wo Deutschland gegen 
Spanien ausgeschieden ist. In der heutigen Besetzung 
traten wir 1988 zua ersten wal in’s Raapenlicht. 
Seitdea han wer recht oft gespielt, und bisher auch 
isaer trotz spieltechnischer Hänge! für Stianung ge- 
sorgt, nicht zuletzt durch unseren Sänger Fisch, der 
isaer für einen Länderpunkt gut ist, wenn du ver- 
stehst, was ich meine...1989 haben wir dann beia 
Scuefuck-Festival Mr. 4 unsere '7 E.P. BIZZCHEN ARH 
live aufgenoasen, die allerdings aittlerweile ver- 
- griffen ist. Har aber sowieso nicht sooo doll. Henn 


Er hat nal bei einer Tangobrüder-Party in freier 
Hildbaha (Kinderspielplatz) etwas zuviel Schnappes 
getrunken (soll vorkomsen) und ist ia Sandkasten ein- 
geknackt. Hernach ward er allerorts nur noch Ronnel, 
der Hüstenfuchs gerufen. Kittlerneile hat er sich die 
flankierende Literatur (sprich Biographie Erwin Roa- 
sels) auf dee Flohnarkt zugelegt und lernt eifrig, 
was er ih noch alles nachaachen kann... (Die CO-Red- 
aktion espfiehlt an dieser Stelle das Kultbuch DIE 
WOSTEHFÜCHSE von Paul Carell, erschienen 1953 in Ver- 
lag "Buch & Welt") 


Böse Zungen bshaupten, daß 
Du selbst "Birne Kark“ 
wärst, weil Du der 
uneheliche Sohn von Birne 
Halmut seist. Ist da was 
dran? 


Natürlich!! Mein Papa würde das selbstverständlich 
niesals zugeben, da es sicherlich seine politische 
Karriere zu einen abrupten Ende bringen würde. Ich 
wurde daher als Baby vor der Türe der Glückauf-Kaapf- 
bahn ausgesetzt und von Ernst Äuzorra wie ein leibli- 
cher Sohn aufgezogen. Daher konat auch aeine unver- 
brüchliche Liebe zum F.C. Schalke D4. 


Hat Dich schon mal jemand 
sefragt, ob Du aus 
Ossersheim stammst? 


pam 


auch noch besser als 99% aller anderen Veröffentli- — 
chungen auf den Kusikaarkt! 1991 kaa dann unsere LP. 
The rest is history! 


ar = ' 


ihr spielt stellenweise we 

noch in anderen bekannten |] 

;Bands ajitkt. Sibt @©s da ff 
nicht denn und wann mad - 
u Ferminüberschneidungen? i 


recht selten auftreten (sowohl mit LOKAL als auch alt 

= BECKS). So richtige Überschneidungen hat's bisher ee 

BE noch nicht gegeben, wenn doch haben wir einfach nit ee 
= beiden Bands gespielt. Inzucht rules 6.K.! ; 


Aarum kann es knapp 2 925 
Jahre von der NAufnshme bis 
zur Veröffsntlichung einer 
LP dauern? 


Beil das Plattengeschäft voll ist von hinterlistigen, 
= schwulen, asozialen, unehrlichen, geldgierigen Kyä- 
inen, die einen ait ihrer ständigen Lägerei den letz- 
ten Spaß an der Husik rauben wollen (und nebenbei die 
Aknete). Unsere LP wurde ia Dezesher 85 aufgenoaaen, 
is Juli 90 renixed und ie Oktober 91 veröffentlicht. 
über diese Story könnte ich dir einen Ronan schrei- 


5 ben. Die Ausreden unseres sogenannten “Produzenten* 
a würden sicherlich so manchen Band füllen....Tod und 
hasst!!! 


. 


Bassisk 
"Ronmei” seinen ® 
#Spitznzmen? b 


FR an 


Nein, da ich ja im Ruhrgebiet aufgewachsen bin und 
denzufolge breitesten Poti-Dialckt spreche. Ich weiß 
gar nicht, wie san in meiner eigentsichen Heinat 
spricht (wohl noch nie vom Gängel angerufen worden, 
was???, die Red.), und ich ess auch lieber Panhas als 
Saumagen. 


So bekommt man eigentlich 
diese 70er Jahre 
Asi-Klamotten her, wie ihr 
sie auf dem Cover tragt. 


Die beste Adresse in allen Nodefragen: Recyclinghof 
des Diakonischen Werkes Külhein/Ruhr. 


Das Cover ist ja wohl nur 
noch Kult. Habt ihr dafür 


das Einverständnis von 
Si2ade gekriegt oder müßt 
ihr "ne Klage vegen 
Verletzung des 


Urheberrechts fürchten? 


Wir haben vorher über den Slade International Fan 
(lub (bei dem ich auch mittlerweile Hitglied geworden 
bin) Kontakt mit Noddy Holder aufgenossen und ihn un 
Erlaubnis gefragt. er schrieb, das es o.k. wäre. 
Thanks Nod! 


Marum vurde der FCN so 
schmähhaft auf euerer 
Grußliste übergangen? 


Kehh, ja...zugegebenernaßen ist das sein Fehler gewe- 
sen. das eigentliche Textblatt war noch nicht fertig 
(wenn es überhaupt wal noch was wird, siehe Frage 3) 
und ich außte in Nacht- und Nebelaktion den Ersatz- 
zettel herstellen. Ich bin schuld, ich werde nir das 
nienals vergeben!!! FCH und S04 forever united!!! 
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en hr Be ae a et 


RE nn: 
“ürdet ihr die Bezeichnung 
"-0i!-Punk-Band” für die 
Loksa1matadore so stehen 
lassen? 


Ich würde das auf jeden Fall so stehen lassen, fühle 
aich sogar sehr geschweichelt. Ich weiß nicht genau, 
wie die anderen das sehen, aber ich schätze genauso. 
Unsere Husik setzt sich schließlich aus den Kospeten- 
ten Punk Rock, Fußballgesänge und Karnevalsschlager 
zusassen, und das ist doch bei Oil (zusindest früher) 
nicht grundlegend anders. Unsere Haupteinflüße würde 
ich auch in diesen Bereich sehen. (Cockney Rejects, 
Shan 69, 4 Skins, Cocksparrer-vor allen, da diese 
Band den genialen Brückenschlag zwischen Glan und Di- 
Punk vollzogen hat!) Und natürlich SLADE!! 


Euere Meinung zum 
Tabellenstand des FC 
Bayern München (wäüryg)? 


Koch viel zu weit vom Tabellenende entfernt! Wir sin- 
gen Bayern, Bayern, 2. Liga, oh ist das schön, euch 
nie sehr zu sehn! Kopenhagen-Bayern war ja auch nur 
der Hegakult!t! 


Nat einer aus euerer Band 
tatsächlich schon mal "’ne 
Happy-Weekend Anzeige 
aufgegeben und falls ja, 
was ist daraus geworden? 


Anzeigen haben wir bisher noch nicht aufgegeben, al- 
lerdings haben wir schon reichlich Antworlen auf An- 
zeigen geschickt. War aber wohl zu prollig (6ib's 
sir, schlaspe, ich will dein Blassaul etc.) und daher 
noch nicht von Erfolg gekrönt. Wieso annoncieren die 


dann so erwartungsweckende Sachen?? 


Schalke 04 soil ja neben 
dem Fc Köln zum 
unbelisbtesten Club der BL 
gehören? Seht ihr das eher 
posi- oder negativ? 


Viel Feind, viel Ehr! Die sind eh bloß alle neidisch, 
weil Schalke und der FCH nun na} die meisten und be- 
sten Fans haben. Vergleich doch nur mal unseren Zu- 
schauerschnitt wit des von Duisburg, diesen Provinze- 
lub.(Hallo Willi!) Bei uns gäb's jedenfalls nicht 
sowas peinliches wie bein HSV, die ia Europapokal nur 
7000 Zuschauer auf die Beine bringen können! 


Sann kommt die nächste LP, 
auf welchem Label und was 
ist sonst noch so geplant? 


Die zweite LP wird in Dezeaber aufgenonaen, ia Früh- 
er 92 rausgebracht und erscheint auf Teenage Rebel 
ecords aus Düsseldorf (of all places). Auf den Rüdi- 
ger kann man sich wenigstens verlassen. Ebenso wird 
ia Dezenher eine Single nit 3 Songs aufgenonaen, die 
unter des Hamen POKALRATADORE veröffentlicht werden 
wird und die ruhereichen Schalker Änappen und ihre 
Kaseraden aus Hürnberg zue thesa haben wird. 


Vie stehen die Chancen, 
daß die Pokalmatadore-EP 
dann öäber’s Sceumfuck 
vertrieben wird? 


Ich würde sagen, daß in dieser Hinsicht wohl eher gar 
keine Chancen bestehen. der Willi ist so'n komischer 
Vogel und absolut intolerant vor allen gegenüber al- 
len, was seinen wirren Absolutheitsanspruch bezüglich 
KSV Heiderich die eng unrissenen Grenzen aufzuzeigen 
droht! Aber vielleicht lässt er sich ja von der her- 
eg Klasse dieser Single überzeugen, gell 
ini! 


Bievieie Liter Bier hätts 


ich als FCH-Fan zu 
eruarten, venn 504 einen 
BUefa-Cup Platz sichern 
sollte? 


Genau so viele, wie ich von dir erwarten würde, wenn 
der Club es paclen tät. Aa besten schaffen wir es 
beide, und wir betrinken uns selig, jeder auf die 
Kosten des Anderen. 


Bas könnte man 
unternehmen, um "Frauen" 
zukünftig nicht nur von 
der BSahlksbine, sondern 
auch aus Kneipen und 


Fußballstadien 
fernzuhallen? 


Das Gerücht ausstreuen, die Küche wäre die letzte 
Doaine einer überholten patriachalischen 6esell- 
schaft. sollst sal sehen, wie schnell die Esanzen 
wieder am Kochtopf kleben. 


Ein uralter Freund von dir 
entpuppt sich als nitgiied 


der Anti-Sexisten-Iruppre 
SE Pauli Fans gegen 
Lechz”. Vie verhältst du 


dich? 


Fesseln, knebeln und stundenlang Filse wie z.b. "Fick 
sich du Sau* und *85 Jahre Schalke 84° vorführen. 
wenn das nicht hilft, hilft garnix acht. 


Letzte Worte an 21le S04 
und FCH-Fans...?7 
Geaach, gesuch, wir werden die liya in der 2ten Serie 


überrollen‘ und am Ende lachen wir als Letztet! FCH 
und SO4-Vefa Cup, here we coae!!! 


Letzte Worte an den Rest 
der Welt? 


Wie wär's? Koast doch uwal vorbei, wenn wir unsere 
Asi-Hyanen irgendno zus Besten geben! ansonsten - 


schazißen wir geseinsae den FÜ Bayern aus der ersten 
Liga raus!! 


Danke an den Achsenpartner Michel für die Antworten. 


SO4 & FCN 


EWTG WIRD UNSER 
BESTEHEN 


BUÜNDSIS 


Ein paar 
kurze Norte 
zur 


 ßeschichte 


der Band.... 


Anhrefn spielen seit den 
frühen lern zusanaen. 
Seit der Gründung der 
Band sehen wir uns als 
eine walisisch-sprachige 
Rock’n'Roll-Band. Wir 
nennen uns selbst "bad 
boys of Welsh rock and 
roll”. Von Anfang an ver- 
suchen wir die walisische 
Kultur und die Band als 
Ganzes ohne Koaproaisse 


zu vertreten, ohne en-. 


glisch zu singen, ohne 
Popstars werden zu wol- 
len. Wir haben inser be- 
tont, daß wir Kulturisten 
sind, keine Nationali- 
sten! 


Ich habe mal 
gehört, daß 
sämtliche 
Bandmitglied- 
er schon 
stark auf 
die 30 
zugehen.ist 
das wahr? 


Was soll das wit des Al- 
ter? Ich bin jetzt 29 und 
Sion ist 27 - wo liegt da 
das Probles? Je älter ich 
werde, unso erfahrener 
fühle ich ich. Ich glau- 
be nicht, daß das älter- 
werden ein großes Problea 


Anhrefn 


ist. Es war sehr lustig, 
als ich nit TV Saith (ex- 
Adverts) darüber sprach 
und wir beide der Meinung 
waren, daß wir nit zuneh- 
senden Alter bessere 
Ideen haben unsere Wut 
uazusetzen. Und ich kann 
dir sagen, daß ich ein 
sehr wütender (aber nicht 
so junger) Hann bin... 


Geht ihr 
noch zur 
Arbeit oder 
könnt ihr. 
von euerer 
Busik leben? 


Anhrefa ist ein "full 
tise thing". Wir sanagen 
es, von verschiedenen 
Aktivitäten rund us unse- 
rer Husik zu leben, die 
Hauptsache für uns ist, 
daß wir wachen können, 
woran wir glauben - wir 
wachen unsere Husik also 
nicht für Geld, aber wir 
süssen dadurch eben genü- 
end 6eld verdienen, ua 
eben zu können. Wir wol- 
len die Band nicht nur 
als Hobby sehen, ua unse- 
ren Feierabend zu ver- 
bringen, nachdes wir den 
ganzen Tag für irgendje- 
manden gearbeitet haben. 
Ein weiterer Punkt ist 
der, daß, wenn du deine 
leit wit Arbeit ver- 
bringst, du ein Teil des 
Systens bist. Es ist ein 
Teil der. Kontrolle, die 
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das Systea über die 6e- 

sellschaft hat. Wir sind 
gerade dabei, das 2üte 
Jahrhundert zu verlassen 
und es ist an der Zeit, 
daß arbeiten nicht sehr 
die Hauptsache in unseren 
Leben ist. Ich glaube, 
daß ich in einen Inter- 
view »al gesagt habe, daß 
Arbeitslosigkeit nicht 
auch zu einer totalen 
gleichgültigkeit führen 
sollte. Sie sollte zum 
Leben erautigen... 


ihr habt in 
den letzten 
Jahren 
ziemlich oft 
in 
Deutschland 
gespielt. 
Sind die 
Unterschiede 
zu den 
englischen 
&igs sehr 
groß oder 
ist es 
überall das 
gleiche? 


Es gibt Unterschiede zwi- 
schen den seisten Län- 
dern. Ich glaube, daß in 
Deutschland die Rockausik 
als ganzes mehr akzep- 
tiert wird, egal wie aan 
es gerade nennt. In Eng- 
land orientieren sich die 
aeisten leute sehr nach 
den neuesten Trends und 
sind der anderen Kusik 
gegenüber ziemlich ver- 
schlossen. Die ganze en- 
glische Nusikszene dreht 


sich darum, was diese 
Woche gerade aktuell ist 


und das ist nicht beson- 


refn, eine walisische 
Punk-Band, sie sich iaser 
auf's schärfste von ir- 


gen oder Außerlichkeiten 


distanziert hat. In Nales 


direkt sieht es besser # 


aus, die szene ist voller ' 
junger Bands und das Pu- 
blikun besteht ebenfalls 
aus sehr jungen Kids. Bei 
uns existiert eine sehr 
große kulturelle und po- 
litische Szene, die ihre 
Vorstellungen dazu nutzen 
will, eine gute Zeit zu 
haben. Wir sind glückli- 
cherweise weit genug von 
London entfernt, daß alle 
diese Trends völlig un- 
wichtig für uns und unse- 
re Leute sind. Alles was. 
wir tun können ist, durch ° 


pglichst viele Länder zu 
ouren und unser Ding zu 
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wachen, wenn es die Leute 
sögen, dann ist das o.k., 
wenn nicht, "then it's 
their tough shit". Wir 
wissen, daß das was wir 
sachen gut ist, uns ist 
es scheißegal, was ir- 
gendwelche Journalisten 
oder wer auch inner dar- 
über verbreiten. 


Ihr singt in 
euerer 
walisischen 
Heimat- 
sprache, die 
von den 
Briten über 
lange Zeit 
unterdrückt 
surde 
(ähnlich wie 
die deutsche 
in den 
annektierten 
Gebieten). 
Habt ihr 


deswegen 
jemals 
Schuvierig- 
keiten 
gehabt, wenn 


ihr n 

England 
spielen 
woliltet? 


Ja, wir singen walisisch 
(Cyaraeg), das ist die 
Sprache, die wir haupt- 
sächlich sprechen. Es ist 
eine alte keltische Spra- 
che, eine der ältesten in 
Europa überhaupt. Sie ist 
ein Teil der europäischen 
Geschichte und Kultur, 
aber sie wurde von den 
Nedien isser als eine 
Sprache einer Hinderheit 


unterdrückt. Die ganze 
Geschichte hindurch wurde 
unsere Sprache von der 
englischen Regierung un- 
terdrückt, sie sahen un- 
sere sprachlichen Eigen- 
heiten als ein Zeichen 
Unabhängigkeit der Nali- 
ser gegenüber dem "ver- 

ingten Känigreich # 
= _ kurzen lässt die 
britische Regierung die 
walisische Erziehung wie- 
der sehr gewähren. Die 
Dinge haben sich etwas 
geändert, aber ie selben 
Atenzug überrennt die 
Regierung die walisische 
Unabhängigkeit. Du weißt 
ja, daß Regierungen ieser 
zieslich stupide sind, 
"they are Just fucking 
bastards.... Mittlerweile 
haben die, die in England 
das Sagen haben akzeptie- 
ren »üssen, was wir tun, 
aber sie billigen es 
nicht. Es ist eben ein 
großer Unterschied zwi- 
schen der Regierung und 
den ganz normalen Leuten. 
Wir haben eine Nenge Fans 
in England, die unsere 


Platten kaufen, und das 
nicht zu knapp. Wir haben 
jetzt einen Deal zit ei- 
nea englisches Label, 
welches unsere Platten in 
walisischer Sprache ver- 
öffentlicht. Unsere neue 
Platte "Die Rache des 
Drachen’ kam auf einen 
Liverpooler Label nasens 
"Probe Plus” raus, wir 
haben also kein wirkli- 
ches Problea ait den En- 
gländern. Wir hatten dort 
großartige Gigs und 
Scheiß-Auftritte, es ist 
ehen in England wie über- 
all anders auch. 


Vie viele 
Leute 
sprechen 
euere 
Sprache 
beute noch? 


Eine Menge Leute lernen 


HEUTE walisisch. Es ist 


eine Sprache mit Zukunft. 
Zahlen möchte ich keine 


nennen, sie wurden inner 


falsch interpretiert und 


von der Regierung gegen 
unsere Interessen verwen- 
det. Auf jeden Fall sind 
es genügend Leute, die 
walisisch sprechen oder 
gerade lernen und sie so 


in's 21te Jahrhundert 
tragen. 


Ihr versucht 
also k)lipp 
und klar, 
euere 
wualisische 
Kultur zu 
bewahren. 
Nenn 
Beutsche 
dasselbe im 
heutigen 
Polen oder 


nn 017° 


der CSFR 
taten, 

surden sie 
sehr schnell 
als "Nazis" 
sbgestempelt. 
Sie denkt 

ihr darüber? 


Es ist in keinen Falle 
faschistisch, seine eige- 
ne Kultur zu respektieren 
und zu bewahren, aber _es 
ist faschistisch, seine 
Sprache und Kultur ande- 
ren Völkern aufzwängen zu 
wollen. Das gleicht in 


großen der Idee des Ka- 
tionalisaus; Ich bin kein 
Hationalist, aber ich 
denke, daß beispielsweise 
der AHC, der die kontrol- 
le über sein eigenes Land 
haben will aus derselben 
ideologischen Ecke stas- 
sen wie Hitler und die 
Hazis, als sie Polen an- 
griffen etc. Eine deut- 
sche Kinderheit in Polen 
oder sonstwo hat auf je- 
den Fall das Recht, ihre 
eigene deutsche Identität 
zu bewahren, sie aüssen 
aber auch die Kultur des 
Landes akzeptieren, in 
dee sie leben. Und über- 
haupt mag ich es nicht, 
wie das Wort "Nazi" heut- 
zutage überall benutzt 
wird. Das Wort repräsen- 
tierte Hitler’s Partei 
und die meisten faschi- 
stischen 6ruppierungen 
auf der ganzen Nelt ver- 
folgen seistens ganz an- 
dere Ziele als Hitler 
dasals. Die ganze Heo- 
Nazi Sache trifft viel- 
leicht für Deutschland zu 
und einigen sehr kleinen 
Gruppen quer durch Europa 
und der USA etc. Es gibt 
sicherlich faschistische 
oder rechtsgerichtete 
Gruppierungen auch hier 
in Wales, aber du kannst 
diese Leute nicht als 


wirkliche Nazis bezeich- 
nen. Ich finde, daß die 
Ideen der rechtsgerichte- 
ten Gruppen isser auf 
Hass und Ignoranz basie- 
ren - "and this is always 
so clesely linked to a 
lack of education". Auf 
der anderen Seite finde 
ich, daß Kulturen die 
Unterschiede von Spra- 
chen, Hautfarben oder was 
auch inser respektieren 
sollten, darauf basiert 
der kulturelle Gedanke. 
Die Welt wäre ohne all 
diese Verschiedenheiten 
sehr eintönig. 


Erzählt mal 
was über 
euere Texte. 
Ihr weigert 
euch ja 
angeblich, 
Liebestlieder 
zu 
schreiben... 


Alle unsere Texte sind 


politisch. Jeder sa, me.. 


eine 
schaft... .Rock'a'Roll war 
iaser politisch. Jugend- 


kulturen und Rebellion. 


als solche ist politisch. 
Wir haben allerdings auch 


ein Liebeslied in unseres 
Repertoire, er handelt 
von einer Liebesbeziehung 
ınischen zwei völlig ver- 
schiedenen. Kulturen - er 
könnte genausogut ein 
Liebeslied an Schwule und 
Lesben sein. Davon abge- 
sehen sind auch Liebes- 
lieder politisch. Sex ist 


Politik. Leben ist Poli- 
tik. Jeder Prozess und 
jedes Arguaent ist Poli- 
tik. Es ist so verdanat 
naiv zu sagen, irgendxel- 
che Dinge wären "unpoli- 
tisch", was zus Teufel 
soll das bedeuten? Ich 
glaube, daß "non politi- 
cal" soviel bedeutet, daß 
dein Hirn tot ist oder du 
zuviel Drogen intus hast, 
Haaaann.... Es geht so- 


viel Scheiße ab in dieser 
Helt, wie kann sich je- 
sand un nichts küumern, 
was ua ihn herua ge- 
schieht und dann sagen, 
daß er sich nicht für 
Politik interessiert? 
Genauso gut könnte er 
sagen, daß ihn sein eige- 
nes Leben nicht interes- 
siert, und das hört sich 
verdasat blöd an, oder? 


Biederver- 
einigung? 
Manche Leute 
hier halten 
sie für 
faschistisch 


Die Wiedervereinigung ist 
etwas, was der Großteil 
der Deutschen so gewollt 
hat, ich halte das kei- 
nesfalls für faschi- 
stisch. Hur die Art, wie 
die ostdeutschen Staaten 
von Westdeutschland ein- 
kassiert wurden, ist eine 
Forsa von Kulturiaperia- 
lisaus. Ich glaube nicht, 
daß wir in “freien” Ne- 
sten den Osteuropäern 
unsere Lebensweise auf- 
zwängen sollten. Unsere 
Gesellschaft ist durch 
die Hassensedien total 
verblödet, die Leute sind 
konsungeil und gierig. 
Die Leute in Osteuropa 
känpften für ihre Frei- 
heit und was bekanen sie? 
Coca Cola und Mc Donalds. 
Eines Tages werden sie 
einsehen, daß es falsch 
war, unsere Erde zu zer- 
stören, nur daß unsere 
Beefburger zöglichst bil- 
lig bleiben. 


Bie denkst 
du über 
Leute, die 
das Land 
bassen, in 
dem sie 
aufgewachsen 
sind? 


Ich hin nicht sicher, was 
du dasit einst, daß Leu- 
te ihr eigenes Land has- 
sen würden...aber ich 
verstehe es, wenn die 
Leute 2.8 auf das briti- 
sche Eapire oder Hazi- 
deutschland nicht stolz 
sind und dann gegen ihr 
Land, die Regierung, ge- 
gen die Fahne oder was 
auch imser reagieren. 
Deutschland will eben 


nicht, daß sich seine 
Geschichte wiederholt, 
das heißt aber nicht, daß 


ihr nicht auf euere eige- 
ne Kultur etc. stolz sein 
könnt. Denkt an die Leute 
in Anerika - sie können 
stolz auf sich sein, aber 
wie kann ich ein Land 
lieben, das den Großteil 
der anerikanischen India- 
ner massakriert hat? Du 
ausst deine Geschichte 
kennen, ue die Zukunft zu 
verbessern. Fahnen, Hya- 
nen und Länder: sind nicht 
das wichtigste. Du nußt 
es schaffen, Internatio- 
nalist zu werden und alle 
Unterschiede ünd Eigen- 
heiten in dieser Welt zu 
respektieren. 


Yas bedeutet 
“"Anhrefn“ 
sigentliich 
auf 
englisch? 


ANHREFN  heißt...... ver- 

auat, das ist unsere 
seißtgehassteste Frage. 
Es ist auch die irrefüh- 
rendste. 


Wie steht 
ihr zu den 
alten 
britischen 
0Oi!-Bands 
wie Blitz, 4 
Skins, Infa 
Riot etc...? 
Und glaubt 
ihr, daß Dj! 
jemals eine 
richtige 
Beuegung 
geuesen ist, 
oder nur 
eine 
Erfindung 
der 

Nusik- 
iadustrie? 


Noraalerweise süßte ich 
nicht an "alte britische 
Oil-Bands’ denken, aber 
verdanat, ich denke viel 
an sie. vor allen die 4 
Skins waren "probably 
dodgy”. Die ganze 0i!-Sa- 
che war eine geistige 
Geburt und das (nun tote) 
Kind von 6arry Bushell - 
der jetzt für die SUN 
arbeitet, was eigentlich 
alles über ihn aussagt. 
Ich bin nicht bereit, 
über irgendwelchen rassi- 
stischen Scheißdreck zu 
reden und die ganze 
0i!-Sache war "too close 
for confort® (2??, die 
Red.). Außerden bin ich 
der Neinung, daß linksge- 
richtete Skins wie Attila 
the Stockbroker und die 
Neurotics viel dazu bei- 
getragen haben, die 
schwachsinnigen Erschei- 
nungen der Oil-Bewegung 
zu bekäapfen. Aber in den 
frühen 88ern wurde alles 
un Punk herua düsser und 
und bröckelte isner nehr 
auseinander. Crass geba- 
ren die Hippie-Punks und 
"Stil" war das Schlüssel- 
wort für alle diese aodi- 
schen Hedienerscheinun- 
gen. In dieser Zeit haben 
wir all diese Scheiße 
offen kritisiert...es 
hatte it Punk nichts 
sehr zu tun. Die Sache 
hat sich totgelaufen, 
genauso wie 0i!, ich sehe 
keinen 6rund, warun wir 
1991 noch iswer den alten 
Zeugs hinterher laufen 
sollen. Andererseits den- 
ke ich, daß man diese 
Sachen alle uswälzen 
sollte. "We've already 
pissed people off for 
slagging punk“, aber ich 
glaube, daß die Europäer 
zu abgebrüht sind, diese 
Sache nachzuäffen, nur un 
eine englische Kode auf- 
recht zu erhalten. In 
unseres Set sind keine 
Songs aehr, die älter als 
2 Jahre sind, wir haben 
iaser versucht, unsere 
Sache weiterzuentwickeln 
und nun werden alte Fürze 
wie Exploited (die defi- 
nitiv mit Punk nichts zu 
tun haben) als verdanate 
Götter angesehen. eine 
Band nit irgendeinea Nit- 
lied irgendeiner *shit- 
y" Oi! Band aus der Zeit 
von 17-81 zieht hunderte 
von Leuten an, gute neue 
Bands werden ignoriert. 
Und das ist ein Nider- 
spruch zu den, was Punk 
iaser bedeuten sollte - 
die dinge voranzutreiben. 
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